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Dürregefahr am Niederrhein: Krefeld
verhängt Bewässerungsverbot!

Hitze und Dürre in Deutschland: Grundwasserstände
sinken, Ernteausfälle drohen. Aktuelle Situation am

Niederrhein analysiert.

Niederrhein, Deutschland - Aktuell erlebt Deutschland eine
Hitzewelle, die durch anhaltend geringe Regenmengen in den
vergangenen Wochen verstärkt wird. Trotz vereinzelter
regnerischer Tage leiden viele Regionen unter einer
alarmierenden Bodentrockenheit. Diese Situation führt dazu,
dass die Grundwasserstände in vielen Gebieten deutlich sinken.
Besonders betroffen sind traditionsreiche wasserreiche Zonen
wie der Niederrhein, wo die Dürreproblematik zu ernsthaften
Herausforderungen für die Umwelt und die Landwirtschaft
geworden ist. Diese Entwicklungen haben schwerwiegende
Folgen, darunter Waldbrandgefahr, Niedrigwasser im Rhein und
Ernteausfälle, wie rp-online.de berichtet.

https://rp-online.de/nrw/staedte/krefeld/auch-fuer-krefeld-bewaesserungsverbot-fuer-freizeiteinrichtungen-als-vorsorge-vor-duerre_aid-130280585


Im Zusammenspiel mit den klimatischen Bedingungen zeigt
sich, dass gerade in den letzten Dürresommern von 2019 bis
2022 die Situation am Niederrhein besonders kritisch war. Die
anhaltenden trockenen Phasen und die niedrigere
Wasserverfügbarkeit haben die natürlichen Ressourcen stark
belastet. Der Wasserbedarf, sowohl für die Natur als auch für die
Landwirtschaft, wird immer dringlicher, besonders in Zeiten, in
denen der Niederschlag stark begrenzt ist.

Bevölkerungsbewusstsein und Maßnahmen

Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken, wurden bereits erste
Maßnahmen ergriffen, etwa ein Bewässerungsverbot für
Freizeiteinrichtungen, um die Ressourcen zu schonen. Diese
vorbeugenden Maßnahmen sollen helfen, das Wasser nachhaltig
zu verwalten und akuten Engpässen vorzubeugen. Trotz der
bisherigen Maßnahmen bleibt die Situation angespannt, und die
Bevölkerung ist sich der Dürreproblematik zunehmend bewusst.

Laut dem UFZ-Dürremonitor sind die Bodenfeuchteindex-
Daten der letzten 14 Tage verfügbar und zeigen, dass die
pflanzenverfügbaren Wasserreserven weiter abnehmen. Der
Dürremonitor, der auf umfangreichen historischen Daten basiert,
trägt dazu bei, die Dürremagnitude und die Intensität zu
messen, die in den Vegetationsperioden von April bis Oktober
einen besonders hohen Stellenwert haben. Dies ist entscheidend
für zukünftige Planungen in Land- und Forstwirtschaft.

Fazit und Ausblick

In Anbetracht dieser Entwicklungen müssen alle beteiligten
Akteure zusammenarbeiten, um den Herausforderungen der
fortschreitenden Dürre in Deutschland zu begegnen. Es wird
zunehmend klarer, dass die Dürreproblematik nicht nur ein
vorübergehendes Phänomen ist, sondern langfristige
Auswirkungen auf die Umwelt, die Landwirtschaft und die
Gesellschaft hat.

https://www.ufz.de/index.php?de=37937
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